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Wir rufen nochmals den bessergestellten Lehrern in allcn Gauen des

lieben Schweizerlaudcs von ganzer Seele zu: Gedenket in Liebe Eurer leidenden

Amtsbrüder! und richten an alle Schulfreunde in Nah und Fern die

herzinnige Bitte nm freundliche Betheiligung an unserer Sammlung zu Gunsten

»darbender Lehrer". Der Allmächtige wird sie den Gebern und Empfängern

zuni Segen gereichen lassen. Die Redaktion.

Anzeigen.

Erklärung.
Von verschiedenen Seiten kam »us das offenbar böswillig ausgestreute

Gerücht za Ohren, als habe man auf's Neujahr das Eingehen
des „Schweizerischen Volksschulblattes" zu gewärtigen. — Diesem

entgegen erklären die Unterzeichneten, daß das „Schw. Volksschlbl." sich eines

so großen Leserkreises zu erfreuen hat, daß es geradezu Unsinn wäre, an
das Fallenlassen des Blattes auch nur zu denken. Bereits in alle (auch

in die französischen) Kantone hat es in schöner Anzahl Eingang gefunden
und wird, durch tüchtige Korrespondenten unterstützt, den sechsten Jahrgang

mit aller Freudigkeit beginnen und auch fernerhin die wahren
Interessen der Schule in christlichem Sinn und Geist kräftig vertreten. Wir
benutzen den Anlaß dieser Erklärung, sämmtliche Lehrer und Schulfreunde
zu zahlreichen Abonnements pro 1859 freundlich einzuladen.

Die Herausgeber:
vr. I. I. Vogt, Redaktor.

F. Lack, Buchdrucker.

Bei Friedrich Schultheß in Zürich ist soeben erschienen und zu 4Z Rappen
dnrch alle Buchhandlungen (in Bern und St. Gallen bei Huber A Comp, zu
beziehen :

Haushattungs- Rechnungen
oder Anleitung zu einer ganz einfachen Buchhaltung für die arbei¬

tenden Klassen bearbeitet
von

Markus Kundert.
Als erster Anhang zur dritten Auflage von Heer's Exempelbuch.

Wir erlauben nns, die Herren Lehrer an den obern Klassen der Volksschulen auf
dieses neue, ganz dcn Bedürfnissen der Gegenwart entsprechende Uebunashest besonder?
aufmerksam zu machen. Linirte Kassabücher und Hauptbücher zu W Seiten m 4",
welche von den Schülern ansgefnllt werden, sind stets vorräthig.
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DM- Anzeige für Schulen und Lehrer.

Im Laufe dcr nächsten Woche erscheint :

Der Zeichnen Unterricht
für

Volksschulen
von

Alexander Hutter,
Lehrer des technischen Zeichnens an der KantonSschule in Bern.

I. Heft mit 2V Blättern in Quart -Format. Mit erläuterndem Text.

Direkt beim Herausgeber gcgen Baar oder auf frankirte Bestellung gegen
Nachnahme à Fr. 1. 75 im Buchhandel à Fr. 2 zu beziehen.

Bei Abnahme von Partien wird ein angemessener Rabatt gestattet. Den
Débit für die Schweiz und das Ausland hat Herr Buchhändler H. BlvM
in Bern übernommen.

Die vielen Erfahrungen, welche dcr Herausgeber als Techniker nud Lehrer des

Zeichnens zn machen Gelegenheit hatte, bestimmten ihn, einen auf bestimmt ausgesprochenen

Grundsätzen süßenden Zeichnenkurs siir die Volksschulen zu bearbeiten, der sowohl
die Grundsormen bieten, als auch den Bedürfnissen des fortgeschrittenen industriellen und
Gewerbslebens durch eine vielseitige Auswahl von Zeichnungen ans beiden Gebieten möglichst

Rechnung tragen sollte. Die Arbeit ist beendet und hat nicht nur die Billigung
und Anerkennung von Kennern, sondern auch eiue günstige Ausnahme bei einem großen
Theile der beimischen Lehrerschaft gesunden, der Gelegenheit hatte, dieselbe, sowie die

Methode des Herausgebers während des diesjährigen Wiederholuitgskurses in Bern kennen

und prüfen zu lernen. Bei Bearbeitung des Kurses wurde streug Bezug genommen
auf den neuen Untcrrichtsplan sür die Primär- und Sekundärschulen des Kantons. Der
Herausgeber hat hierauf und auf vielseitig geäußerte Wünsche sich entschlossen, den Kursus

sosorl dem Drucke zu übergeben, und Vorsorge getrofsen, daß die Heste 1, 2, 3, 9

und 10 in rascher Aufeinanderfolge erscheinen.

Das 1. Heft enthält: Geradlinige Uebungen.

„ 2. » « Geradlinige Grundformen und krummlinige Uebungen.
Z. „ « Krummlinige Grundformen und praktische Anwendungen.

„ 4. „ » Flache Ornamentik.

„ 5. „ Gewerbliche Gegenstände nnd Parallelperspektive.

6.u. 7. » Ornamentik.

„ 8. >, « Weibliche Arbeiten.

„ 9. u. 10. Linear- oder technisches Zeichnen.

Schulausschreibungen.
Schillert. Schulart.

Lyssach, Untersch.

Jnner-Berg (G. Wohlen) Gem.
Kausdorf,
Jnner-Eriz, „
Oberdießbach, Elemt.-Kl.
Neueneck, Obersch.

K.-Zahl.
circa 4g

„ 75
75

„ 70

„ 80

„ 60

Besoldung.

Fr. 300.
250.

„ 310.
260.

„ 275.

„ 234.76

PrüsungSzeit.

Montag, 6. Dez.
wem.

Mittwoch, 8. Dez.
Montag, 6. „
Dienstag, 7.
Freitag, 10. „

Redaktion von I)r. S. Vogt in Diesbach. - Drnâ und Verlag von F. La» in Bern.
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